
Veränderung im Kirchengemeinderat

Wiebke Reiß war nun unser jüngstes Mitglied im Gremium des Kirchengemeinderats, 
hatte bei der Wahl die meisten Stimmen bekommen, und war auch stellvertretende 
Vorsitzende. Nun aber richtet sie ihre berufliche und Lebens-Perspektive neu aus. Infolge 
dessen wird sie im Laufe diesen Monats aus dem Leitungsgremium unserer Gemeinde 
ausscheiden.

Wir bedauern das sehr. Wiebke Reiß hat immer engagiert neue Themen eingebracht, 
Anregungen gegeben, aber auch ganz praktisch ihre Dienste getan. In fröhlicher und 
herzlicher Art hat sie sich um ganz verschiedene Aufgaben gekümmert und auch mit 
angepackt. Schade daß nun hier ein Platz leer ist; wir bedauern es sehr. Mit einem großen
Dankeschön und insbesondere mit einem Segen für ihren weiteren Lebensweg – 
zusammen mit ihrer Tochter Zooey – werden wir (der Kirchengemeinderat und die ganze 
Gemeinde) sie im Gottesdienst am 17. Oktober aus ihrem Amt entlassen. Alle sind dazu 
herzlich eingeladen.

Zugleich bedanke ich (Andreas Riehm-Strammer) mich bei ihr für ihren großen Einsatz in 
der Flüchtlingshilfe in Philippsburg. Engagiert und unerschrocken hat sie sich seit deren 
Gründung im Frühjahr 2016 für die Interessen der Geflüchteten eingesetzt und viel 
unternommen, dass wir in der Stadt zu einem guten Zusammenleben finden. Mithilfe beim 
Begegnungscafe, Aufbau und Pflege einer Facebook-Seite, Mitsprache im 
Organisationskreis, aktive Beiträge bei Demonstrationen, aber auch anpacken beim 
Grillfest und Einbringen von Ideen – mit all diesen Dingen konnte die Flüchtlingshilfe in 
Philippsburg auf sie bauen. Auch hier wird es dann nun Veränderungen und auch 
Neuaufbau geben. Noch einmal an dieser Stelle ein großes Dankeschön. Vieles wird 
sicherlich auch vielen Geflüchteten und den Mitstreiter*innen der Flüchtlingshilfe im 
Gedächtnis bleiben.

Wie weiter?
Nach unseren allgemeinen Regeln kann nun der Kirchengemeinderat eine Nachwahl 
einleiten. Dazu können Kandidat*innen aus der Gemeinde benannt werden. Eine Wahl 
selbst findet dabei dann im Kirchengemeinderat statt. Ob und wie dies im Einzelnen 
vonstatten geht, werden wir in Kürze sagen können.


